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„CONCORDIA", Cölnische Lebens-Versicherungs-Gesellschaft, Cöln.

Zum Rechlsdomizilträger wurde ernannt: Für den Kanton Aargau
Herr Fridolin Werne, Kassieror, in Laufenhurg, an Stelle des Herrn
H. Schmid, Privatier, in Reinach. (D. 112)

Zürich, den 7. Oktober 1904.
Der Generalbevollmächtigte für die Schweix:

Schmithausen.

commerce. coiiuiierciö.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zörich — Zorigo
1904, 7. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Gesellschaft

Schweizer. Manufactnristen in Oariikon (S. H. A. B. Nr. 454 vom
8. Dezember 1903, pag. 1813) hat in der Generalversammlung vom
19. August 1904 ihre Statuten revidiert, wohel folgende Aenderungen früher
publizierter Bestimmungen vorgenommen worden sind: Erfolgt der Austritt
infolgo Geschäftsaufgabe, Aenderung der Firma-Iubaher oder Tod, so ist
die einbezahlte Betriohsquote und das ganze dem Austretanden zugeschriehene
Guthaben am Garantiefonds, beides nebst Zins, auszubezahlen; dagegen
erhaiton solche ausgetretene Mitglieder, welche ihr Gesobäft unverändert
weiter betreiben, sowio ausgesohlossene nur 75% ihres Garantiefonds-
anteils, ihr Guthaben am Betriebsfonds dagegen ganz. Die verbleihenden
25% des Garantiefondsanteils fallen in den Reservefonds. Die weitern
Aenderungen berühren dio bisher puhiizierten Tatsachen nicht.

7. Oktober. YiehzuehtgenossenschaftBümlang inRümlaug(S. H.A.B.
Nr. 292 vom 23. Juli 1903, pag. 1165). Rudolf Altorfer ist aus dem
Vorstände dieser Genossenschaft ausgetreten und damit dessen Unterschrift
erloschen. An dessen Stelle wurde als Präsident gewählt: Rudolf Steine-
mauu, von und in Rümlang. Der Präsident oder der Vizepräsident führt
je mit dem Aktuar zu zwolen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

7. Oktober. Inhaher der Firma C. Uhde in Zürich I ist Carl Uhde,
von Crefeld, in Rüschlikon. Meohanische Seidenstoff weherei. Thalgasse 14.

7. Oktoher. Inhaber der Firma Gabriel Ortlieb in Zürioh I ist Gahrlel
Ortileh, von Wangen (Baden), in Zürich I. Liegenschaftenverkehr.
Steinmühlegasse 21.

8. Oktoher. Inhaber der Firma A. Jakubowitz in Zürich I ist Adoif
Jakuhowitz, von Kallsch (Russland), in Zürich I. Herren-Konfektion en
gros. Limmatquai 48.

8. Oktoher. Chemische Fabrik Schlieren A. G. in Schlieren (S. H. A. B.
Nr. 459 vom 12. Dezember 1903, pag. 1831). Das Aktienkapital dieser
Gesellschaft ist in Vollziehung des § 4 der Statuten vom 26. Juni 1903
durch Ausgabo von 50 nouen Prioritätsaktien ä Fr. 500, welche voll
einbezahlt sind, auf Fr. 175,000 (Franken hundert fünf und siebenzlgtausend)
erhöht worden; dasselhe ist nun eingeteilt in 150 Prioritätsaktien und
200 Stammaktien zu Fr. 500, welche auf den Inhaher lauten. Der
Verwaltungsrat hat an Otto Nydegger, von Neunkirch (Schaffhausen), in
Schlieren, Einzel-Prokura erteilt.

8. Oktober. Die Firma A. ßosshard in Feuerthalen (S. IL A. B. Nr. 316
vom 23. Novemher 1896, pag. 1299) ist inlolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

8. Oktoher. Die Firma R. Laubscher-Lappert in Altstetten
(S. H. A. B. Nr. 415 vom 24. Novemher 1902, pag. 1657) verzeigt als
nunmehriges Domizil, Wohnort der Inhaberin und des Prokuristen: Z ü r i o h III,
und als Geschäftslokal: Badenerstrasse 333.

8. Oktober. Die Firma M. Peters-Esohger in Zürioh I und Züriohll
(S. H. A. B. Nr. 272 vom 9. Juli 1903, pag. 1085) verzeigt als Domizil
und Gesohäftsiokal: Zürich IV, Stampfenbachslrasse 32a. Die Firma-
Inhaherin und der Prokurist wohnen in Zürich I. Natur des Geschäftes:
An- und Verkauf von Liegensohalten und Reisstrohhesen en gros.-

8. Oktober. In ihrer Generalversammlung vom 10. April 1904 hahen
die Genossenschafter der Landw. Genossenschaft Ohfelden in Ohfelden
(S. FI. A. B. Nr. 89 vom 27. März 1896, pag. 365) eine Revision der
Statuten vorgenommen, wonaoh den bisher publiziorten Bestimmungen
gegenüher folgende Aenderungen zu konstatieren sind: Die Genossenschaft

bezweckt die Förderung des landwirtschaftlichen Betriehesund die Hehung
der sozialen Wohlfahrt ihrer Mitglieder durch gemeinsame Besohaffung
von Bedarfsartikeln, möglichst vorteilhafte gemeinsame Verwertung der
eigenen Produkte, allgemeine und berufliche Bildung ihrer Mitglieder und
Schutz derselhen gegen Uebervorteilung. Mitglied der Genossenschaft
kann werden, wer handlungsfähig, gesetzlich vertreten ist und seinen
Wohnsitz in der Gemeinde Ohlelden hat. Von Personen, die in
gemeinschaftlichem Haushalt lehen, kann nur eine die Mitgliedschaft erwerben.

' Die Mitgliedschaft wird hegründet durch schriftliche Anmeldung, Auf-
nahmeheschiuss der Generalversammlung, Entrichtung des Eintrittsgeldes
und eigenhändige Unterzeichnung der Statuten. Die Höhe des Eintrittsgeldes

wird von der Generalversammlung festgesetzt. Angehörige eines
verstorbenen Mitgliedes, welche dessen Haushalt fortsetzen, können sioh
innert Jahresfrist ohne Eintrittsgeld in die Genossenschaft aufnehmen
lassen. Die Mitgliedschaft ist weder veräusserlich nooh vererhiieh; jedoch
ist die Uehertragung derselhen von einem zurücktretenden Mitgiiede auf
dessen in gleicher Haushaltung lohenden Sohn gestattet. Die Mitgliedschaft
erlisoht infolge schriftlicher Austrittserklärung, unter Beobachtung einer
einmonatlichen Kündigungsfrist je auf Schluss eines Jahres, eingetretenen
Todes, Ausschlusses durch die Geuossenschaftsversammlung, Verlustes
der bürgerlichen Ehren, Wegzuges aus der Gemeinde Ohfelden für länger
als ein Jahr. Das ausscheidende oder ausgesohlossene Mitglied verliert
jeden Anspruch an das Genossenschafts vermögen. Soweit das Genossen-
sohaftsvermögen nicht hinreicht, haften sämtliche Mitglieder solidarisch
mit ihrem ganzen Vermögen für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft.
Aus den jährlichen Betriehsübersohüssen, die naoh Abzug der Geschäftsunkosten

sich allfäilig ergehen, soll ein Reservefonds gebildet und so lange
geäuffnet werden, bis derselhe eine genügende Deckung für jedes Risiko
ergibt. Das Geschäftsjahr schliesst je mit 31. Dezember. Die Organe der
Genossenschalt sind: Die Genossenschaftsversammiung, ein Vorstand von
fünf Mitgliedern, der Verwalter und dieReohnungsrevisoren. Der Vorstand

•bestehtaus einem Präsidenten, Vizepräsidenten, Aktuar und zwei Beisitzern.
Der Präsident. oder der Vizepräsident führt je kollektiv mit dem Aktuar
und der Verwalter einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Mitglieder
des Vorstandes sind: Heinrich Weiss, Präsident (hisher); Adolf Häherling,
Vizepräsident (bisher); Emil Wydler, Aktuar (bisher); Jakob Frei, Beisitzer
(hisher), und neu als Beisitzer Adolf Schneeheii, von Ohfelden, in Ober-
Lunnern. Als Verwalter wurde gewählt: Adolf Schneeheii, von und in
Toussen-Ohfelden. Von den hisherigen Vorstandsmitgliedern ist demnaoh
ausgetreten: Alhert Stehli.

8. Oktoher. In der Firma Alfred Maeder in Zürich I (S. H. A. B.¬
Nr. 107 vom 5. April 1898, pag. 439) ist die Prokura des Carl Uhde infolge
dessen Austrittes aus dem Geschäfte erloschen.

8. Oktober. Actlengesellschaft Leu & C° (Societe anonyme Leu & Cle)
in Zürioh I (S. H. A. B. Nr. 242 vom 16. Juni 1904, pag. 965). Die
Prokura Eduard Hess ist infolge dessen Austrittes aus dem Institute erloschen.

8. Oktoher. Inhaberin der Firma Frau M. Dangelmaier-Schmid in
Zürioh II ist Frau Marie Dangelmaier geh. Schmid, von östdorf (Württemberg),

in Zürioh H; Betrieh des Restaurant «Grundstein». Seestrasse 3.
8. Oktoher. Die Firma W. Heinze-Finkbeiner in Zürich I (S. H. A. B.

Nr. 274 vom 6. August 1900, pag. 1099) hat ihr Geschäftslokal nunmehr:
Sihlhofstrasse, zum «Neu-Seidenbof».

Freiburg — Frihourg — Friborgo
Bureau de Chätel-St-Denis.

1904. 8 octobre. Louis Genoud, döputö, de Ghätel-St-Denis, domicilii
ä Frihourg; Auguste Peyraud, de St-Roch (Haute Savoie), nögociant ä
Buiie; Paul Taverney, rentier, de et ä Vevey; John A. Glardon de Vallorhe
et Genöve, pharmaoien, ä Vevey; Nicolas de Schoulepnikow, de Lausanne,
professeur ä La Tour-de-Peiiz, et Breüer Kvötoslav Antoine, de Kuttenherg
(Bohöme), ingönieur, ä Frihourg, ont constituö ä Chätel St-Denis sous la
raison sooiale John Glardon et Cie, Fahrique suisse de produits an lait
des Alpes fribourgeoises (Gruyere et Veveyse), une sooiötö en nom col-
lectif qui commence avec son inscription au registre du commerce. La
sociötö est engagöe par la signature collective de John A. Glardon et
Auguste Peyraud. Bureaux: Chätel-St-Denis. i

Basel-Stadt — Bdle-Ville — Basilca-CittA
1904. 7. Oktoher. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma

Seiler & Cle in Basel (S. H. A. B. Nr. 99 vom 1. September 1888, pag. 755)
ist der Kommandltär Emil Seiler-Hauser infolge Todes ausgesohieden.
An dessen Stolle ist getreten die Witwe Frau Dorothea Seiler geb. Hauser,
von und in Basel, als Kommanditärin mit dem gleichen Betrage von diei-
hundertfünfzigtausend Franken (Fr. 350,000).

7. Oktober. Die Kollektivgeseilschaft unter der Firma Böhm & Nägeli
in Basel (S. H. A. B. Nr. 482 vom 31. Dszemher 1903, pag. 1925/6) hat
sloh aulgelöst; die Firma ist erlosohen. Aktiven und Passiven werden von
dem Gesellschafter Thomas Joseph Böhm ühernommen.

7. Oktober. Fridolin Luohsinger-Tschudi, von Glarus, und Thomas
Joseph Böhm, von Rhelnfalden (Aargau), helde wohnhaft in Basel, haben
unter der Firma Basler Wichsefabrik Lnohsinger & Cle in Basel eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welohe mit dem 1. Oktober 1904
begonnen hat. Fridolin Lucbsioger-Tsohudi ist unbeschränkt haftende

Le numdro 140 de la iwblioution t^Les marques internationales" sera ecepddid auJourdfhui ä nos abounds.



Gesellschafter, Thomas Joseph Böhm ist Kompaanditär mit der Summe von
zehntausend Frankeü (F¥. 40,000). Nätärl 'des Geschäftes':' Fabrikation
chemisch technischer Produkte. Spezialität in Bodepwichse, Siral und
Putzpomade. Geschäftslokal: Bruderholzstrasse 104.

7. Oktober. Die Firma VFwe Elise Schlumberger-Grisard in Basel
(S. H. A. B. Nr. 404 vom 4. Dezember 1900, pag. 1619) ist infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen.

7. Oktober. Die Firma Fr. Bürgin in Basel (S. H. A. B. Nr. 390 vom
1. Dezember 1900, pag. 1563) ist infolge Verzichtes des Inhabers erlosohen.

8. Oktober. Hans Ziller, von Freiburg (Baden), wohnhaft in Basel; und
dessen mit ihm in gesetzlicher Gütertrennung lebende Ehefrau Lucie geb.
Bälat, haben unter der Firma Hans Ziller & Cie vorm. F. Belat-Studer
in Basel eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem

1. Oktober 1904 begonnen hat. Hans Ziller ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter, tfei&eri Eheh'an'luoiö 'Ziller-Bölat ist Kommänditärin :mit der
Summe von zehntausend Franken (Fr. 10,000). Natur des Geschäftes
Handel in Drogen, Material- und Farbwaren en gros und en dötail.
Fabrikation ohemlsch-technischer, pharmazeutischer und hygienisoher Produkte.
Gesohäftslokal: A eschenvorstadt 40.

Wallis — Yaiais — Vallesc

Bureau 'de St-Maurice.
1904. 7 octobre. Edouard Canzlani, de Milan, domicilii ä Salvan-

Triquent, fait inscrire qu'il est le chef de la malson Canziani, Edouard,
ä Salvan-Triquent. Cette maison a commence le 1er juln 1904. Genre de
commecre: Confections et cordonnerie.

Tableau comparatlf des poingonnements effectuäs et des essals faits par les bureaux de contröle des ouvrages d'or et d'argent
pendant le trimestre die chaonne dies annöes 1903 et 1904.

Bureaux Bottes de montres poingonntes
Borte« pnant double

Uxo,el kort«« fofutdet
au polngonnemtnt

Objetp de bijouterie
et d'orfbvrerie poingonnäi

Ettaii de llngots
(Tor et d'argenl

1. Bienne
• 2. Chaux-de-Fonds
3. Delämont
4. Fleurier
6. Gen&ve
6. Granges(Soleure)
7. Locle
8. NeuchAtel
9. Noirmont.

10. Porrentruy
11. St-Imier
12. Schaffhouse
13. Tramelan

Total
Plus 1904

Moina 1904

Boite« d'or
1903

PMom

6,664
106,480

1,663
4,249

342
17,611

2,839
64

2,801

142,603

1904
Pidoes

7,6*1
115,333

1,766
3,722

*80
18,552

3,089
2*

1,815

152,422
9,919

Bottee d'araent
1903

Pidooa

81,967
16,958
21,108
26,499
31,236
86,748
17,537
3,816

93,208
46,373
43,547
19,630
87,066

678,683

1904
PfSoes

88,37*
10,983
15,137
30457
37,857
86,873
21,8*0
2,299

118,730
65002
55,873
19,409

102,757

649,591
76,006

Total dee bottes
1903

PliMI
88,621

122,438
21,108
28,062
36,485
87,090
35,048

3,816
96,047
45,427.
46,848
19,630
87,066

716,086

>
12,4
17.1
2,9
3,9
4,9,

12.2
4,9
0,6

13,6
6,3
6.6
2.7

12,2

100

1904
PiicA.

96,015
126,316

15,187
32,223
41,079
86,853
*0,392

2,299
116,819

65,026
57,688
19,409

102,757

802,018
85,927

7®

12,0
16,8

1,9
4.0
5.1

10,8
6.0
0,3

14,6
8.1
7.2
2,4

12,8

1903
P1&OM

163
449

18
60

19

181
102

49

100
12,0

1,021

1904
PUoei

66*
773

46

96
24

1903
Pldoea

1,432
93

4,063

162
1

27
169

830

24
13,248

2,129
1,108

19,023

7®

7,5
0,5

21,4

0,9
0,0

0,1
69,6

100

1904
Plicn
2,4*0

235

25
6,070

24
8

2
11,851

20,155
1,182

7®

12,1

M
0,1

30,1

0,1
0,0

0,0
66,5

1903
Nornbre

594
2,648

67
112

162
186
189
182
128

96
97

100

100
6,9

4,449

7»

13,4
59,4

1,6
2J>

3,6
4,2
3,1
3.0
2,8
2.1
2.2
2,2

100

1904
Kombre

783
2,370

69
121

1
168
310
189
88

129
118
110
100

4,506
57

7®

17,4
52,6

1.6
2.7
0,0
3,7
6,9
3.1
1,9
2,9
2,6
2,6
2.2

100
1,2

Berne, le 8 octobre 1904. Bnreaa fäddral des mattüres d'or et d'argent.

Nichtamtlicher Teil
Bheinschiffahrt.

H (Schluss).

Folgende Tabelle gibt eine CJebersicht der Rheinfrachten in den letzten
5 Jahren pro 2000 kg für Erze.

Nach der Ruhr, exklusive Schlepplohn:
1899 1900 1901 1902 1903

höchste niedrigst, höchste niedrigst, höohste niedrigst, höohste niedrigst, höchste nledr.

1. Quartal / 0.90 /0.60 fl.20 /0.65 fl.60 f 0.75 f 0.70 f 0.40 f 1.— /0.40
2. „ „1— .0.70 „1.- „ 0.55 „1.40 „0.60 „0.76 „0.40 „1— „0.50
3. „ „'2— „0.70 „1.70 „0.70 „0.80 „0.60 „0.76 „0.40 „1.10 „0.66
4. „ „2.40 „1.20 „1.90 „0.76 „0.80 „0.60 „3.10 „1.10 „1.60 „0.96

Nach dem Mittelrhein, exklusive Schlepplohn:
1. Quartal f 1.26 f 0.70 f\M /0.90 fl.lQ f 0.90 /0.86 f 0.66 fl.lb f 0.65
2. „ „ 1.40 „ 0.76 „ 1.30 „ 0.86 „ 1.20 „ 0.70 „ 0.65 „ 0.46 „ 1.10 „ 0.66
3. „ „ 2.60 „ 1.60 „ 2.40 „ 1.36 „ 1-— „ 0.60 „ 0.96 „ 0.60 „ 1.20. „ 0.80
4. „ „ 2.80 „ 1.80 „ 2.66 „ 1.70 „ 0.95 „ 0.90 „ 3-50 „ 1.— „ 2.06 „ 1.10

Der Niederländische Staatsanzeiger vom 23. März 1904 enthält die
jährliohe Aufstellung über die Rheinfahrt für 1903 laut Aufgabe des Bureau
in Lohith, weloher folgende Ziffern entnommen sind:

Verkehr über die deutsch-holländische Grenze mit den niederländischen
Häfen.

Einklarierung in Tonnen.
1902 1908' mehr ^weniger

Rotterdam 1,744,666 2,380,821 586,256 —
Amsterdam 199,231 180,798 — 18,438
Dordrecht 63,712 67,962 4,260 —
Nimwegen 181,578 226,727 96,149 —
Tiel 16,481 17,609 2,028 —
Arnheim 14,473 19,816 5,343 —
Gorinchem 22,880, 24,166 1,326 —

An sklarierung in Tonnen.
1902 1908 „

190SLn:„or
mehr weniger

Rotterdam 6,453,423 8,007,470 1,644,047 —
Amsterdam 262,706 266,982 4,227 —
Dordrecht 30,900 13,874 — 17,026
Nimwegen 867 396 — 472
Tiel 1 1 — —
Arnheim 728 910 182 —
Gorinchem 15 — — 16

Total in Tonnen.
1902 1903 mehr weniger

Rotterdam 8,197,989 10,888,291 2,140,802 —
'

Amsterdam 461,936 437,730 — 14,206
Dordrecht 94,612 81,886 " — 12,776
Nimwegen 182,446 227,122 94,677 —
Tiel 16,462 17,610 2,028 —
Arnheim 16,201 20,726 6,526 —
Gorinchem 22,846 24,166 1,810

' —
Total 8,980,610 11,147,670 ' 2,218,060 —

Ausser den bereits genannten Häfen, wurde noch In anderen
holländischen Häfen:

1902 1903
t t

einklariert 1,768,186 2,006,814
ausklariert 67,784 169,244

zusammen 1,820,970 2,176,068

Der ganze Rheinschiifahrtsverkehr von Holland mit Deutschland betrug
demnach: in 1903 13,336,759 Tonnen, in 1902 10,751,480 Tonnen; mehr
in 1903 2,585,279 Tonnen.

Der Rheinschiffahrtsverkehr zwlsohen Belgien und Deutschland betrug:
in 1903 3,786,569 Tonnen, In 1902 3,238,843 Tonnen; also mehr in 1903
547,726 Tonnen.

— Partie non offlcielle
Der Total-Rheinseeverkehr betrug in Tonnen:

1902
Bremen 10,684
Danzig 17,642
Hamburg 94,394
Königsberg 19,647
Stettin 19,257
Andere deutsche Häfen 34,056
Englische Häfen 67,460
Russische und andere Häfen 88,823

Total
Der Total-Verkehr über die

in Tonnen:
1902 1903

1903
14,711
22,386

113,881
21,860
29,815
87,186
73,947
33,607

mehr 1903
4,127
4,848

19,487
2,313

10,568
3,180
6,487

284

296,163 347,392 61,229

Deutsob-Holländlsche Grenze betrug also

mit Holland 10,761,480

„ Belgien 3,238,843
Rheinseeverkehr 296,163

Total

18,326,759
8,786,569

347,892

mehr 1903

2,685,279
547,726

51,229

14,286,486 17,467,689 3,184,234

Der Rheinverkehr war also in jeder Hinsloht Im Jahre 1903 lebhafter
1902.
Endlich nachstehend noch eine vergleichende Statistik vondemRhein-

schlffahrtsverkehr von Amsterdam, Rotterdam und Belgien, in den letzten
10 Jahren.

als

1894
1896
1896
1897
1898

Amsterdam
t

237,109
242,816
808,760
839,493
464,093

Rotterdam
t

4,130,074
3,989,827
5,279,613
6,914,008
6,449,876

Belgien

1,430,759
1,671,765
1,910,728
1,982,666
2,469,806

1899
1900
1901
1902
1903

Amatardam
t

604,809
446,887
486,838
461,986

Rotterdam
t

6,867,164
7,845,644
7,785,807
8,197,989

487,730 10,838,291

Belgien

2,657,764
2,606,632
2,767,880
3,238,843
3,786,669

Schifte

Bei Lobith passierten von und nach Deutschland:
wovon unter

hollind. Flagge
36,472
31,284
86,206
37,749
42,456

auf dem

1894 44,489
1896 40,683
1896 48,072
1897 51,424
1898 58,646

Der ganze Verkehr

Sohlffe

1899 57,289
1900 56,680
1901 56,288
1902 66,864
1908 64,973

wovon unter
holllnd. Flagge

40,684
39,186
40,067
39,628
46,869

Rhein, also sowohl zwisohen den am
Rhein gelegenen deutschen Häfen untereinander als von diesen nach Holland
und Belgien — und umgekehrt — betrug, laut dem letzten Jahresbericht
der Centralen Rhelnfahr-Commission, in Tausenden von Tonnen, In den
Jahren: 4893 21,337, 1894 24,629, 1895 23,434, 1896 30,251, 1897 31,579,
1898 35,063, 1899 37,295, 1900 41,326, 1901 41,944, 1902 42,995.

Von Rotterdam rheinaufwärts gehen hauptsächlich Elsenerz und andere
Erze (zusammen die Hälfte des Transports), sodann Getreide (mehr als
25°/o), Holz (8®/o), Petroleum und andere Oele (3%). Und rhelnabwärts
Steinkohlen (37 °/o), Zement (22 %), Metalle (6 °/®)> Steine (5 %), ferner
Sand und Kies, Düngemittel, Wein etc.

Verschiedenes — Divers.
Geschäftliche Lage In den Ter. Staaten von Amerika. Die «New

Yorker Handelszeltung» .schreibt in ihrer Wochenschau vom 1. Oktober:
Die zuversichtlichere Stimmung, welbhe sloh jetzt kundgibt, wird in

hervorragender Welse durch die andauernd befriedigende Erntesituation
beelnflusst. Jeder Tag, weloher so günstige Witterung bringt, wie wir sie
In der Beriohtswoche hatten; vermindert die Gefahr schweren
Frostschadens; der bei weitem grösste Teil der Maisernte 1st bereits solober
Gefahr entrückt. Ein die pessimistlsohen Schätzungen jüngster Zeit Lügen
strafender, reloher Ertrag scheint so gut wie geslobert, und Mals liefert
den Eisenbahnen grössere Tonnage, als Welzen. Auoh das aus den
nordwestlichen Welzen-Distrikten gemeldete Dresobergebnls scheint die
Voraussagungen zu diskreditieren, laut welohen nur auf eine Weizenerte von
500 Mill. Bushels zu rechnen sei.

Die Baumwollernte 1st noch in hervorragender Welse der Frostgefahr
ausgesetzt, dooh das Pflücken wird von der Witterung sehr begünstigt,
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und d.a.es an Arbeitern fehlt, nimmt man in manchen Gegenden Nacht-
arheitzur Hille, Ipi den .von dem Wiebelkäfer heimgesuchten Distrikten:
dejs grössteji Baumwollstaates, Texas, soll das Insekt'etwa ein Drittel der
Ernte Vernichtet haben! Trotzdem findet die Voraussage des diskreditierten
Leiters der letztjährigen Hausse (einer Ernte von nur 10 Mill. Ba'ien)
wenig,.Berücksichtigung. Und da. die.Atjkünlte lür die Jahreszelt
Ungewöhnlich, umlanggeiGh- sind»* während, dia Inlandkänter sich andauernd
reserviert verhalten und auch das Ausland mit weiteren Ankäufen zögert,
scheint eher ein allmählicher Preisrückgang in Aussicht zu stehen. Aber
seihst zu etwas niedrigerem Preise dürlen die Pflanzer au! einen so reiohett
Erlös rechnen, dass derselhe die Dauer prosperierender Verhältnisse im
Süden lür ein weiteres Jahr garantiert.

Hinsichtlich der geschäftlichen und industriellen Situation mehren sich
die Anzeichen entschiedener Besserung. Die fortschrittliche Entwioklung
beschränkt sich nicht mehr auf einige begünstigte Industrien oder Landesteile,

sondern sie ist von allgemeinerem Charakter. Die Ziffern der
Bankumsätze erhöhen sioh in stärkerer Weise, als dass eine lebhaftere'
Spekulation allein dafür verantwortlich sein könnte. Die Bahneinnahmen
kommen denen im letzten Jahre gleich, die ihrerseits die aller früheren
Jahre übertrafen. Der industrielle Horizont wird weniger von Arheiter-

Schwierlgkelten getrübt, und. seitens der organisierten Arheit zeigt sich
Bereitwilligkeit, Reduktionen deF1 Löhne zu akzeptieren. Der Zusammenbruch

des Streikes in der Fleischbranche'scheint in der Weise heilsam zu
wirken, dass sich weniger Gewalttätigkeit und eine verständigere Haltung
gegenüber den Nicht-Unionarbeitern' zeigt.

Die Fabriken beginnen nach und nach, die Tätigkeit zum früheren
Ofailange aufzunehmen, nur die Baumwollfabrikeh.von Fall River sind noch
imther geschlossen, und das andauernde MissVerhältnis zwischen den Roh-
m'Bterialkosten und den Warenpreisen. gewährt • den Fabrikanten wenig
Ermutigung zu baldiger Betriebsaufnahme. Auch in der Wollwaren-Branche
wird über die Höhe der Rohmaterialpreise geklagt, während die Fabrikanten
von Herren- und Damentuchen nicht entsprechende Preise zu erzielen
vermögen. Bezüglioh anderer grosser Industrien, besonders der Scbuhwa
Schmucksachen-, Sllberwaren-und Werkzeug:Maschinen-Fahrikation, iie{
recht günstige Meldungen vor, und die weniger durch Arbeiter-Schwierig
keiten gestörte Baubranche sucht die günstige Jahreszeit bestens
auszunützen ; und trotzdem dass die Preisermässigungen innerhalb der Stahle
hranohe nioht die lebhafte Nachfrage gezeitigt hahen, welche man erwartet
hatte, vermag der Stahltrust doch angeblich reoht befriedigende Einnahmen
aufzuweisen.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Xosse, Ztrieb, Bora etc. Privat-Anzeigen. — Annonce« non officielles. R&ie des annonees:

Bodolpke Mosse, Zarich, Berne, etc.

filmicMsclic tea BnnJKbnlmcn.

Konkurrenz -Eröffnung.
Die Kreisdirektion HI der schweizerischen Bundesbahnen in Zürich

eröönet hiemit Konkurrenz über die Lieferung folgender Kupfer- und
Messingartikel für den Gehrauch in der Werkstätte S. B. B. in Zürich:

zirka 5600 kg Knpferröhren,
500 kg Kupferblech,
220 kg Kupferdraht,
400 kg Messingblech,

20 kg Messingdraht.
Die näheren Lieferungsbedingungen können bei dem Vorstand der

Werkstätte S. B. B. in Zürich bezogen werden.
& Offerten für das ganze Quantum oder einen Teil desselben, die Preise
für 100 kg franko, verzollt, Bahnhof Zürich enthaltend, mit Angabe der
Herkunft i.nd der Lieferfrist, sind verschlossen und mit der Aufschrift:
«Angebot für Lieferung von Kupfer- und Messingartikeln» bis spätestens
den 27. Oktober 1904 an die Kreisdirektion HI in Zürich einzusenden.

Es wird Gesamtvergebung oder Vergebung einzelner Sorten für sich
allein vorbehalten.

Die Angebote sind bis zum 5. November 1904 verbindlich.
Zürich, den 40. Oktober 1904. (2199)

Kreisdirektion III
der Schweizerischen Bundesbahnen.

Lagerhaus der Bank in Winterthur
mit Geleiseverbindung beim Güterbahnhof Winterthur.

MT Seit 1862 im Betrieb.
Massiver Steinbau mit gesunden, hellen und trockenen Lagerräumen

für Getreide und Kaufmannsgüter aller Art; mit vorzüglichen Kellern für
Wein, Oel etc. Rationelle Einriebtungen (hydraul. Aufzüge, Krane).
Vieljährige Erfahrung im Lagerungsgeschäft. Günstige Gelegenheit zur Verteilung
und Weiterbeförderung von Sammelsendungen. Rasche Erledigung der
Versandsaufträge. Besondere Abmachungen bei grösseren Einlagerungen.
Reglement und Gebührentarif zu Diensten. (2187.)

Rapitalgesucb.
Zur Ablösung einer zweiten Hypothek

auf Liegenschaft in bester Lage,
mit solidem, rentablem Geschäft,
wird ein Kapital von [2197]

Fr. 40,000
verzinslich ä 4'/s °/o, auf 1. Mai 1905
gesucht. Offerten unter Z C 8603
an Rudolf Mosse, Zürjoh.

Glühlampen, f
Kohlenstüte

liefert billig und prompt
in hester Qualität

RlchardVeesenmeyer
ZÜRICH

Elskfrotachn.Spaxialgetch&fi, gagr. 1880

Zu vermieten.
An verkehrsreicher, bester

Geschäftslage, im Kreis I,
sind auf 1. April 1905 grössere

LadenlokaHtäten
mit grossen Schaufenstern
billig zu vermieten. In den
Räumlichkeiten ist seit..20
Jahren ein Tuch- und,
Konfektions-Geschäft mit bestem-
Erfolg betrieben worden.

Auskunft bei J. Weber, Hechtplatz

1, ZDrieh. [am]

Junser Kaufmann.
deutsch und französisch korrespondierend,

mit Ia Zeugnissen und
Referenzen versehen, sucht
Lebensstellung in einem guten Hause, für
Bureau, Reise, Spedition oder Ma-

azin. Offerten unter Z U 8595 an
udolf Mosse, Zürich. [2195]

Nicht kotierte und solide Bankoder

Industrieaktien werden zu
kaufen gesucht. Offerten mit
Preisnotierung unter Z N 8588 an die
Annoncen-Expedition Rudolf Mosse,
Zürich. [2194]

Zu vermieten:
Per 1. April 1905 oder früher,

I. Kreis, Bahnhofquartier, Linth-
eschergasse 13, I. und H. Etage,
2 schöne, helle, modern
eingerichtete (2134;)

oeschOfts-LoKolitaten,
passend für jedes Bureau, Detail-
und Engros-Geschäft oder
Fabrikation. — Auskunft durch, die
Eigentümer Gebr. Zink & Cie.,
Lintheschergasse 13 I, Zürich I.

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
duroh Unterrichtsbriefe. Erfolg

garantiert Verl. Sie Gratisprospekt
u H. Frisch, Bücherexperto, Zürich.

Rudolf Mosse, Zürich-Bern.
Annoncen-Expedition.

Weberei Tössthal A.-G.

in Bauma.
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur vierten ordentlichen

Generalversammlung auf Freitag, den 21. Oktober, nachmittags 5 Uhr in's Hotel
St. Gotthard, in Zürich eingeladen.

Traktanden:
1) Protokoll.
2) Abnahme der Rechnung und Beschlussfassung über das Jahres¬

ergebnis. Döchargeerteilung an die Verwaltung.
3) Wahl des Verwaltungsrates und der ftechnungsrevisoren.

Rechnung und Bericht sind im Bureau der Weberei zur Einsicht der
Herren Aktionäre aufgelegt.

Eintrittskarten können vor Beginn der Generalversammlung gegen
Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden. (2193)

Bauma, den 7. Oktober 1904.

Per Verwaltungsrat. -

Berner ClocoMe-FaM Toller & Co. A. G:

Aktiengesellschaft mit Sitz in Bern.
Die tit. Zeichner von Aktien zweiter Emission, denen Aktien zugeteilt

werden konnten, werden hiedurch eingeladen, die erste Einzahlung mit
Fr. 200 per Aktie bis zum 15. Oktober 1904 zu leisten und zwar (je
nach dem Ort der Zeiohnung) entweder am Sitz der Gesellschaft in Bern
oder bei der Eidgenössischen Bank A. G. in Zürich, Bern, Basel, St Gallen,
Genf, Lausanne, Vevey und Chaux-de-Fonds.

Bern, den 3. Oktober 1904.

(2t63) Her Verwaltungsrat.

WengemalpbahB - Gesellschaft.
Bei der am 8. ds. vor Notar und Zeugen stattgefundenen vierten

Ziehung sind von dem 3'/s "ja Obligationen - Anleihen der Wengernalpbahn-
Gesellschaft vom Jahre 1895 folgende 20 Obligationen zur Rückzahlung
auf den 31. Dezember 1904 ausgelost worden:

Nr. 47, 181, 193, 221, 471, 539, 612, 792, 886, 1113, 1126, 1133,
1342, 1498, 1574, 1602, 1614, 1705, 1767, 1783.

Die Rückzahlung dieser Obligationen zum Nominalwert von Fr. 1000
erfolgt spesenfrei bei nachfolgenden Zahlstellen:

Eidgenössische Bank in Zürich, Basel, Bern;
Burkhart-Gruner in Bern;
Alfred Schuppisser & C° in Zürich;
Yolksbank Biel. (2198)

Bern, den 10. Oktober 1904.
Ble Verwaltung.

Fr. 10,000-15,000
Inhaber verschiedener wertvoller Patente sucht zur Ausbeutung

derselben obige Summe gegen gutes Unterpfand und hohen Zins zu erhöhen.
Gefl. Offerten unter Chiffre F. 5769 Z. an die Annoncen-Expedition

Haasenstein & Vogler, Frauenfeld. (2191).

Man mass einfach daran denken!,
Sie scheinen gelangweilt, ja gequält, Sie haben etwas,

das Ihre Gedanken beschäftigt 1!! (590;)
Sind Sie im Falle ein Geschenk zu machen

an Ihren Gesellschafter, an Ihren Prokuristen, an Ihre
Frau oder an Ihre Braut und Sie können keine Wahl
treffen; hier ist ein Ausweg: Kaufen Sie

VHnn TTfii* Garantie und aller Gewähr"'BD will für tadellose Ware von der Firma
Georges Jules SANDOZ, Rue du Pare 2, CHAUX-DE-FONDS.

SINE-DOLO. Sie werden damit Freude hereiten und Ihren Zweok
erfüllt haben. — Auf Verlangen; Muster zur Auswahl.

UToS'lP
fugehloser, AhttfrÖreinlicher

l£un s thol z -B o d en b e lag
in beliebiger Farhe, wird direkt ädf rohen Detön,

Steinplatten oder alte, attsgetretend Holzböden'gfegoösen. (1032;)
Der; Litosilo-Kunstholz-Bodenhelag ist Äusserst dauerhaft Wann? und

staubfrei; das Legen der Masse geht sehr rasch von statten, omje häuliohe
Veränderung undHetriebsstörung zutyerursaohen, wag besonders für Fkhri-
ken in-vol lern'Betriebe, Bureauxund Magazine voü gröisster Wichtigkeit ist

Prospekt«, Muster, Kostenberechnungen gratis.

Ch.i H,~Pfister & Co., Baserl,
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GENERAL
(Elte Assurance Company)

Lebensversicherungs-Gesellschaft
in London. O Gegründet 1837.

Gesellschaft ersten Ranges.
BilUge Prämien.

Vorteilhafteste Bedingungen.
Prospekte und Auskunft bei der [1636]

Direktion für die Schweiz:

Gebr. Siebter, Zürich,
sowie bei • den Agenturen an allen grössern Plätzen der Schweiz.

Municipality de St-Imier.
Emprnnt 33/4 % de 1893.

Les obligations portant les nos 108, 310, 312, 604, 620, 857, 1007,
1105, 1111, 1119, 1223, 1260, 1319, 1349, 1418, 1437, 1442, 1463, sont
sorties au tirage fait en söance du conseil municipal de St-Imier, le 27
septembre courant et sont remboursables le 31 döcembre 1904, au pair,
auprfes de la Banqne cantonale de Berne et de scs snccursales, du
Basler Bankverein et de MM. Zahn & Cie., banquiers, a Bale.

St-Imier, le 30 septembre 1904.

Au. iiom du conseil municipal.
(2135;) Le president:

Et. (Jhappuis.

"Kf g» IIflAH \Ck welche Angestellte suchen, werden kosten-
frei, prompt und zuverlässig bedient durch

BOLLIGEB & BIBCHEIt, AARAtl. 0988;)

Kesselschmiede Rlchtemoll
empfiehlt sich für Lieferungen von

Blechrohrleitnngen, Dampfkesseln, 8ehWeissarbeiten,
Eisenkonstruktionen jeder Art und Grösse. (1606)

Projekte, statische Berechnungen, Kostenvoranschläge auf gefl. Anfragen.
Prima Material, solide Arbeit, prompte Bedienung. — Prima Referenzen.

»rifiiiiiMrsiriaatuinvoiwvu« uvnvuin« ^eigener Ernte meines Gutes «Glos de St-Fölix» aus bester Lage Süd-
frankreichs, garantiert rein, .liefere a Fr. 40.—, 46.— und 54.— ^

+ per Hekto franko verzollt Genf. Auf Wunsch liefere franko Bahnhof +
^ des Käufers. — Muster gratis. (959) 2
4. f» Yl 11M A f Propriötaire in Thezan (Aude), Frankreich. ^

V« IJUniU, » » GENF, 4, Rue Gevray. O
Tüchtige Vertreter gesucht.

J ZZ Meine Filiale in Genf liefert auch gute Flaschenweine ZZ £

Zn verkaufen.
1 Cornwallkessel, 27 m1 Heizfläche, 9 Atmosphären.
1 » 20 » » 5 »
1 vertik. Querrohrkessel, 6 » j> 8 »

2» .» 5» »8»1» » 4» »8».1 BanehrÖhrenkessel, 9'/s » » 4 »
1 » 7 3> 3> 6 »

1 Asphaltkochapparat, 220 Liter Inhalt.
1 » 240 » »
1 Giesskessel mit Kippvorrichtung, 1000 kg Inhalt.
1 » » » 6000 » »

1 » » » 7500 »
*

»
1 Seifonkossol, 8000 Liter Inhalt.
2 Seifenformen, 2,ooo m lang, 1,«bo breit, l,m hoch.
4 Warmwasserboiler, 2,ooo m lang, 0,«oo diametral.
2 » 2,ooo j> » 1,000 j> mit Mannloch.
1 » 1,800 3> 3> 0,800 3»

1 Vorwärmer, • 2,ooo t> j> 0,boo »

1 Wasserreinigungsanlage. — Divers© Bleihleche. (1988)

Alle Objekte werden billigst abgegeben.

Kesselschmiede BlehterswiL

Amerikanische Schreibtische.
Grosses Lager, 6 Jahre Garantie, bestes Fabrikat; mit

einem Schlösset schlieasen sieh sämtliche Fächer und Schiebladen.

Die Pulte sind zerlegbar, laufen anf Rollen und
weiden in allen Holzarten geliefert

Bureaufauteulls, amerikanische,

zum Drehen und Schaukeln, anf
Rotten laufend, in grosser Auswahl.

Aktensokr&nke: General- _
teriwteng der finkenreth aUuhjihem SeUgB&anehd^.
Groeeee Lager. Einrishtang gameer Bureau* u. AdmTwetiaswSirfc.

Bitte Kataloge and event Koetenvoransohl&ge n verhüttet.

Samuel Piachsr, Baach
apeSelgeeetAft für moderne BureanatnrtflhMMaea. nmmSs

MONTREUX. HOTEL-PENSION VISINAND.
Erhöhte, gesunde Lage mit prachtvoller Aussicht auf den See und

Gebirge. Nur Südzimmer. Anerkannt vorzügl. Pension inkl. Zimmer Fr. 5—7.
Saison September-Mai.

(2118;) F. Olloz-Loosli, im Sommer Belvedere, Wengen.

Dälwyler & C", Metropol, Zürich.
(1174;) Bank- und Effektengeschäft.
Kauf and Verkauf von Aktien and Obligationen. — Aosffihrang
von Bfirsenanftr&gen Im In- und Aasland. — Kapitalanlagen.

Ersparniscassa Olfen.
Garantiert von der BUrgergemeinde. — Reservefonds Fr. 530,000.

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von (1885;)

33|,°;o Obligationen
auf den Namen oder Inhaber lautend, gegenseitig auf 3 Jahre fest, mit
vorheriger sechsmonatlicher Kündigung.

Ölten, den 26. August 1904. t

Die Verwaltung.

fl.fi. Fnbrilien Lnndguitrt m Landgunrt

El 13STHl -ÄU ID TT3ST <3-
zur

ordentlichen Generalversammlung der Aktionare
auf Samstag den 22. Oktober 190d,

vormittags II1/» Uhr,

im Hotel Landqnart in Landquart.
Traktanden:

1) Protokoll der letzten Generalversammlung. (2185.)
2) Geschäftsbericht
3) Bericht der Herren Rechnungsrevisoren und Abnahme der Jahres¬

rechnung.
4) Beschlussfassung über die vom Verwaltungsrate vorgeschlagene

Verfügung des Gewinnes.
5) Wahl der Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten.

Das Inventar, der Bericht der Rechnungsrevisoren und die Rechnung
über Gewinn und Verlust liegen von heute an im Bureau in Landquart
zur Einsichtnahme auf.

Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen genügenden
Ausweis über den Aktienbesitz auf unserem Bureau in Landquart bezogen
werden.

Der Verwaltnngsrat.

Colimune de la Chanx-de-Fonds.
Sont sorties au tirage au sort les obligations suivantes:

Emprunt de 1885, 4 °/o, 15 obligations ä fr. 1000.—:
Nr. 60, 66, 113, 117, 119, 121, 165, 189, 211, 267, 315, 453, 481,

486, 533.

Emprunt de 1890, 33/i %> 2 obligations ä fr. 1000.—:
Nr. 848, 1064.

Emprunt de 1897, 3'/2 °/°> 1') obligations ä fr. 500.—:
Nr. 25, 85, 299, 1601, 1901, 2501, 3601, 3701, 4201, 4301.

Cos titres sont remboursables le 31 döcembre 1904 aux domiciles
indiquös sur les titres et les coupons. (2160)

La Chaux-de-Fonds, le l8r octobre 1904.

Le Directeur des finances:
Ch. Wullleumier.

Scboop, Reiff $ o.,
Bankgeschäft, ßahnhofstrasse 69, Zürich.

Börsenaufträge. — Kapitalanlagen.
Prämien-Obligationen (Anlehenslose) und deren Kontrolle.

Vorschüsse auf courante Effekten.
_ t

Ausgabe von Einlageheften und Obligationen.
Vermögensverwaltungen. (5,)

(648,)

Viel Geld zu verdienen!
Auswärtiges Haus erster Ordnung sucht überall tüchtige, strebsame,

Vertreter, welche gut eingeführt sind und in besseren Kreisen verkehren.

Boke Prevision! — Eoicbt« Arbeit!
Offerten unter J E 5608 befördert Budolf Mosse, Berlin SW. [2170]

A f. ./) .NT iQ Ü-'i n, — Impiimerie 1!. JENT, ä BernrJ


	

